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GRIBI BECKHOFF

IHR STAHLROHR-SPEZIALIST

Kägi + Co AG
In der Euelwies 22
Postfach
CH-8408 Winterthur

Tel: +41 52 268 06 06
Fax: +41 52 268 06 07
info@kaegi.ch
www.kaegi.ch ISO 9001:2008

Für wirtschaftliche 3D-Stahlrohrbearbeitung
Modernste Rohrlaseranlage für komplexe Konturen, Löcher, 
Schlitze, Durchdringungen, Schweisskantenvorbereitung,
Länge bis 14 m, Durchmesser bis 406mm

Für Stahlrohrhandel mit grossem Sortiment
Hohlprofile, dickwandige Stahlrohre, Präzisionsrohre, 
Leitungsrohre, Flanschen und Zubehör

www.verschlusstechnik.ch

Die Serie AM8800 ergänzt die hochdyna-
mischen Servomotoren der neuen Beck-
hoff-Baureihe AM8000 um eine Variante
in Edelstahlausführung. Die Edelstahlmo-
toren sind vollständig im «Hygienic De-
sign» gestaltet, in extrem rauer oder kor-
rosionsgefährdeter Umgebung einsetz-
bar und speziell für den Einsatz in der Le-

bensmittel-, Chemie- oder Pharma-Industrie geeignet. Die Motoren der Serie
AM8000 benötigen nur noch ein Anschlusskabel statt der bisher üblichen
zwei. Die sonst notwendige Feedbackleitung entfällt, da die Geberinforma-
tionen digital über zwei Adern der Motorleitung übertragen werden. Die
Einkabel-Feedbacktechnologie führt zu einer deutlichen Materialkostener-
sparnis und reduziert den Montage- und Engineering-Aufwand. Technolo-
gisch basiert die Edelstahlmotorserie AM8800 auf der Beckhoff-Motorbau-
reihe AM8000. Sie wurde jedoch ergänzt um ein komplettes Edelstahlge-
häuse in AISI 316L, das nach FDA-Richtlinien gestaltet wurde, und eine Mo-
torwelle aus Edelstahl. Die Baureihe umfasst drei Baugrössen mit je drei
Baulängen. Der Leistungsbereich bewegt sich von 1–8 Nm Stillstandsdreh-
moment. Bei dem Motordesign wurden Ecken und Kanten vermieden sowie
auf Bohrungen und Verschraubungen weitgehend verzichtet, um das Fest-
setzen von Schmutz zu verhindern. Die Flansche sind in B5-Form und
flanschkompatibel zur AM8000-Baureihe ausgeführt, wodurch auch die Um-
rüstung von bestehenden Anlagen vereinfacht wird.

Edelstahl-Servomotoren im «Hygienic Design»

Beckhoff Automation AG, 8200 Schaffhausen, 052 633 40 40
info@beckhoff.ch, www.beckhoff.ch

Das Interesse für korrosionsbeständige Materialien steigt nach wie vor von
Tag zu Tag. Der Grund dafür liegt bei den immer aggressiver werdenden
Substanzen und Umgebungsbedingungen. Nach Abklärungen mit diversen
Institutionen und Zulieferern ergriff Gribi Hydraulics die Chance und entwi-
ckelte mit den neuesten metallurgischen und technischen Erkenntnissen ei-
nen Hydraulikzylinder, der den Anforderungen der heutigen Zeit entspricht.
Als Rohmaterialien werden nur autenitische Cr-Ni-Mo-Stähle eingesetzt, die
eine sehr hohe Beständigkeit gegenüber Loch- und Spaltkorrosion sowie in-
terkristalline Korrosion aufweisen. Die modulare Bauweise erlaubt Flexibili-
tät auf die spezifischen Bedürfnisse und kurzen Lieferfristen. Die techni-
schen Daten:
• Max. Hubkraft 30 kN
• Max. Betriebsdruck 150 bar
• Max. Hublänge 2500 mm
• Kolbendurchmesser 50 mm
• Kolbenstangendurchmesser 32 mm

Robuste Hydraulikzylinder

Gribi Hydraulics AG, 8952 Schlieren, 044 733 40 50
info@gribi-hydraulics.ch, www.gribi-hydraulics.ch
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comsol.com /showcase

Capture the 
Concept.

Mit COMSOL Multiphysics verwirklichen Sie Ihr 
Konzept: Sie analysieren sämtliche physikalisch 
relevanten Aspekte Ihres Entwurfs – und das 
schnell und effi zient.

Schaltanlagen kom-
men praktisch überall
dort zum Einsatz, wo
Strom fliesst. Mit dem
neuen Erweiterungs-
modul «Copper» für
das Pro Panel Profes-
sional von Eplan las-
sen sich Schalt-
schränke und die not-
wendigen Sammel-
schienensysteme frei

entwerfen, konfigurieren und virtuell montieren. Mit Eplan Pro Panel «Cop-
per» werden beispielsweise auf Basis der Informationen aus dem Planungs-
tool «Rittal Power Engineering», einer Software zur Konfiguration und Aus-
legung von Niederspannungsschaltanlagen, die erforderlichen Systemkom-
ponenten von Rittal virtuell zu einem 3D-Modell montiert. Der Anwender
übernimmt die Resultate der Auslegung einfach in das Eplan-Gesamtprojekt
als Basis für die weitere Einrichtung und Montage des Schaltschranks. Mit
dem Modul «Copper» lassen sich die verschiedenen Komponenten, ein-
schliesslich Schaltanlagen, auf der Basis der Lösung «Ri4Power» von Rittal
oder des modularen Sammelschienensystems Riline 60 und des Schalt-
schranksystems TS 8 planen. Jede beliebige Sammelschiene und die zugehö-
rigen Verbindungselemente können einzeln entworfen und virtuell mon-
tiert werden. Gehäuse und Gehäusezubehör, Betriebsmittel wie Haupt- oder
Leistungsschalter und die erforderlichen Kupferschienen werden in Eplan
aus einer Online-Bauteilbibliothek zusammengestellt und zu einem virtuel-
len Prototyp des Schaltschranks vervollständigt.

Neues Erweiterungsmodul «Copper» für das
Pro Panel Professional von Eplan

EPLAN Software & Service AG, 8105 Regensdorf, 044 870 99 00
info@eplan.ch, www.eplan.ch

Gribi Hydraulics lanciert einen Zylinder-Konfigurator zur Zusammenstellung
individueller Zylinder. In einem einfachen Vorgang kann man den Zylinder
von der Baugrösse mit oder ohne Dämpfung bis hin zu den Anschlüssen
selbst zusammenstellen. Am Ende der Bestellung lassen sich die Kontaktda-
ten angeben, um eine passende Offerte zu erhalten. Auf Wunsch wird di-
rekt ein Login für den Zylinder-Shop zugestellt. So können vorgängige Be-
stellungen stets im Auge behalten und eine Anfrage nach Bedarf wiederholt
werden.

Zylinder nach Mass

Gribi Hydraulics AG, 8952 Schlieren, 044 733 40 50
info@gribiag.ch, www.gribiag.ch

Für Überwachungsaufgaben im Maschi-
nen- und Anlagenbau stellt Keller das
hochgenaue digitale Manometer Leo 2
vor. Im kompensierten Temperaturbe-
reich von 0 bis 50 °C erfasst das mikro-
prozessorgesteuerte Gerät zwei Mess-
werte pro Sekunde mit einer Gesamtge-
nauigkeit von typisch 0,1 % FS. Die digi-
tale Doppelanzeige liefert den aktuel-
len Messwert und gleichzeitig den im
Prozessverlauf erreichten Minimal- oder
Maximalwert der Prozessgrösse. Zwei
ergonomisch platzierte Taster erschlies-
sen die mikroprozessorbasierte Funktio-
nalität des Manometers vom Typ Leo.
Neben der Wahl zwischen fünf unter-
schiedlichen Masseinheiten werden hier
zu Beginn der Beobachtungsperioden
die bis dato gespeicherten Extremwerte
neutralisiert. Standardmässig schaltet

sich das elektronische Manometer etwa 15 Minuten nach dem letzten Tas-
tendruck automatisch ab. Die Kapazität der Batterie reicht bei Umschaltung
auf Dauerbetrieb für bis zu 1400 Stunden. Eine ungewöhnliche, in der Praxis
aber durchaus relevante Betriebsart des Leo 2 erlaubt, jeden aktuellen Mess-
wert per Knopfdruck als «Nulllinie» zu definieren. Danach zeigt das Mano-
meter stets die Abweichungen von diesem Sollwert an. Die Standardbau-
form bietet bereits Gehäuseschutzklasse IP65. Mit der optionalen Schutzhül-
le arbeitet das Leo 2 bei jedem Wetter im Aussenbereich.

Keller AG, 8404 Winterthur, 052 235 25 25
info@keller-druck.com, www.keller-druck.com

Dem Druck auf der Spur
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ie neuen Eigentümer weiten mit der
Übernahme ihre Dienstleistungen aus
und bekennen sich zum Standort

Schweiz. Die Hartmetall AG wurde 1941 gegrün-
det und beschäftigt heute 76 Mitarbeitende. Sie

D
stellt Hartmetalle für die verschiedensten Branchen
her wie Automotive, Chemie, Energietechnik, Gas,
Luftfahrt, Medizintechnik, Öl, Textil, Uhren und
Verpackung sowie Cleantech.
Gemäss Ernst Sager, Verwaltungsratspräsident Estech
Industries, ergänzt die Hartmetall Estech AG die Pro-
duktepalette der Estech Gruppe ideal. «Die Hartmetall-
herstellung zählte bisher nicht zu unserem Angebot.
Deshalb macht es für uns Sinn, diese Firma in unsere
Gruppe aufzunehmen.» Und weiter: «Wir wollen die
Hartmetallproduktion in Hitzkirch wieder auf gesunde
Beine stellen. Dafür werden sich WMC Sinterstar/Iepco
AG und Estech langfristig engagieren.»
Wie alle anderen Mitglieder werde die Hartmetall
Estech AG neu von den vielen Synergien bei Ver-
kauf, Einkauf, Marketing und der Unternehmens-
führung profitieren. Gemäss Lars Wiese, CEO der

Estech Gruppe, «wird die Hartmetall Estech AG als
eigenständige Firma auftreten». Der neue Ge-
schäftsleiter, Dr. Erich Metzger, seit vielen Jahren in
der Hartmetallbranche tätig, sagt: «Mit unserem
Know-how, den Beziehungen der neuen Eigentü-
mer und den bisherigen Mitarbeitenden werden
wir die Hartmetall Estech AG zum Erfolg führen.»

www.estech.ch

Hartmetall AG, Hitzkirch, mit neuen Eigentümern

Estech sichert die Zukunft der Hartmetall AG

Die Estech Gruppe, Seon, als Mehrheitseigner, und die WMC Sinterstar AG,

Lotzwil, sowie die Iepco AG, Höri, haben per sofort die Produktionsanlagen, die

Marktaktivitäten und das Personal der Hartmetall AG, Hitzkirch, übernommen.

Neu tritt das Unternehmen unter dem Namen Hartmetall Estech AG auf.

Zur Estech Gruppe gehören die Firmen: Emil Suter
Maschinenfabrik AG, Seon; PROMEC-Estech AG,
Niederweningen; RCM-Estech AG, Burgdorf; PWR
Präzisions-Werkzeuge AG, Rüti (ZH); Karl Fischer
AG, Meisterschwanden; Verzinkerei Wettingen
AG; Brun-Mech AG, Nebikon; 3F AG, Meister-
schwanden; Estech Engineering GmbH, Seon;
FHS Frech-Hoch AG, Sissach.
Die Gruppe ist im Maschinen- und Anlagenbau
tätig und zählt neu über 470 Mitarbeitende.

Die Estech Gruppe Neubeginn für die Hartmetall AG in Hitzkirch.  (Bild: zvg)

Mehr Lager 
ab Lager

Günstig Technik verbessern und Kosten senken mit 35 schmier-
 freien iglidur®-Werkstoffen. Online schnell den besten finden und
berechnen. Leicht, langlebig und ab 24h geliefert.

Tel. 062 388 97 97           Fax 062 388 97 99           info@igus.ch
Bestellen: Mo.-Fr. 8 bis 20h  Sa. 8 bis 12h   plastics for longer life®

Die Begriffe "igus, iglidur, plastics for longer life" sind in der Bundesrepublik Deutschland
und gegebenenfalls international markenrechtlich geschützt.

.ch/schmierfrei24h

Ihr Spezialist 
für alle 

Belange 
der 

Hydraulik
seit 1969

GRIBI Hydraulics AG
     Lättenstrasse 33
     CH-8952 Schlieren
     Tel. +41 (0)44 733 40 50
     Fax. +41 (0)44 730 58 06
     info@gribi-hydraulics.ch
     www.gribi-hydraulics.ch

A N Z E I G E
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IFZ Seminare 2012
In unseren Tagesseminaren sind Sie in kurzer Zeit auf dem aktuellsten Stand:
 
Advanced Excel für Controlling und Finance 04. September 2012
Statistisches Denken für die Praxis 10. September 2012
Kommunikation und Beziehungsmanagement 26. September 2012
Herausforderung Unternehmensnachfolge 06. November 2012

Information und Anmeldung: www.seminare.ifz.ch

–
–
–
–

ie TPA Italia in Rho bei Mailand ist als regiona-
le Fachmesse im Zwei-Jahres-Turnus konzipiert
und ist damit abgestimmt auf die internationa-

le Weltleitmesse für Antriebs- und Fluidtechnik, MDA, die
in den ungeraden Jahren im Verbund der Hannover Mes-
se veranstaltet wird.
«Mit der MDA in Hannover sowie der PTC Asia in Shang-
hai veranstalten wir die beiden weltweit grössten und be-
deutendsten Messen für Antriebs- und Fluidtechnik. Diese
Kompetenz und die dabei erworbenen internationalen
Kontakte werden wir nutzen, um gemeinsam mit unse-
rem langjährigen Partner Fiera Milano eine regional füh-
rende Messe in Italien zu etablieren», sagt Dr. Andreas

D
Gruchow, Mitglied des Vorstands der Deutschen Messe
AG. «Wir knüpfen damit unser weltweites Themennetz
noch enger und geben den Unternehmen der Branche
mitten im Zentrum der starken norditalienischen Industrie
eine weitere hochprofessionelle Plattform in einer der
führenden Industrienationen Europas.»

Weiterentwicklung der Fluidtrans Compomac. Die TPA Ita-
lia wird von den führenden italienischen Verbänden wie
Assofluid und Assiot inhaltlich und konzeptionell unter-
stützt. Neben der Ausstellung wird die Veranstaltung von
einem Rahmenprogramm begleitet, um so den Wissens-
transfer sicherzustellen.
«Die italienischen Hersteller von Bauteilen und Systemen
für die Fluid- und Antriebstechnik zählen zu den weltweit
führenden Unternehmen in diesem Bereich», erklärt Enri-
co Pezzali, Geschäftsführer von Fiera Milano. «Und für
Fiera Milano ist die TPA Italia von grosser Bedeutung: Sie
ist ein weiterer Schritt auf dem Weg zur Internationalisie-
rung und die natürliche Weiterentwicklung der Fluidtrans
Compomac sowie der Mechanical Power Transmission.
Diese Weiterentwicklung konnten wir dank der Zusam-
menarbeit mit unseren deutschen Partnern umsetzen.
Das Fachpublikum wird die TPA Italia ohne Zweifel schät-
zen.»
Die TPA Italia ersetzt die bestehenden Fachmessen Fluid-
trans Compomac und Mechanical Power Transmission,
die letztmalig in dieser Form vom 8. bis 11. Mai 2012 in
Mailand ausgerichtet werden. Die Deutsche Messe AG
und Fiera Milano arbeiten bereits sehr erfolgreich im Rah-
men ihres Joint Ventures für die gemeinsame Durchfüh-
rung von Veranstaltungen in China und Indien zusam-
men. ●    

www.messe.de

Die Deutsche Messe AG weitet ihre Auslandsaktivitäten aus

Messe für Antriebs- und Fluidtechnik

Die Deutsche Messe AG weitet ihre Auslandsaktivitäten aus und veranstaltet erstmals in der

Unternehmensgeschichte eine Fachmesse aus dem Themenportfolio der Hannover Messe im

EU-Ausland. Gemeinsam mit dem Joint-Venture-Partner Fiera Milano richtet die Deutsche Messe

im Mai 2014 eine Messe für Antriebs- und Fluidtechnik, Hydraulik und Pneumatik in Italien aus.

In Zürich-Oerlikon wurde das
ehemalige Direktionsgebäude
der Maschinenfabrik Oerlikon
(MFO) um 60 Meter verschoben.
Beim «Umzug» des 6200 Tonnen
schweren langen Backsteinge-
bäudes war auch viel Technik
dabei – unteranderem von den
Hydraulikspezialisten der Firma
Gribi in Schlieren. Die Firma mit
ihren 52 Mitarbeitern baute, lie-
ferte und schloss die Hydraulik-
aggregate an, mit der das Ge-
bäude – mit rund 200 bar – ver-
schoben wurde. «Obwohl wir
oft komplexere Aggregate her-

stellen, war dieser Auftrag sehr
speziell», erklärt Geschäftsfüh-
rer René Schaffner gegenüber
der technica. «Denn die Medien-
aufmerksamkeit war sehr gross
und wir waren uns dies be-
wusst.» Die Aggregate von Gribi
verrichteten die Arbeit aber
trotz Kameras äusserst zuverläs-
sig – und bewiesen damit so ne-
benbei auch ihre Medientaug-
lichkeit.

www.gribi-hydraulics.ch

Medientaugliche
Hydraulikaggregate

Mit rund 4 m/h unterwegs:
das MFO-Gebäude in Oerlikon.

(Bild: Roland Fischer, Zürich)

3 Fragen an die Deutsche Messe

Warum gerade in Mailand?
Die Deutsche Messe und Fiera Milano weiten
damit ihre Zusammenarbeit aus. Die TPA Italia
profitiert von der Erfahrung, die Fiera Milano mit
der Organisation der Fluidtrans Compomac und
der Mechanical Power Transmission hat.

Will man mit der Nähe zur Schweiz auch
Schweizer Besucher anziehen?
Ja, wir erwarten auch Fachbesucher aus der
Schweiz. Wegen der engen wirtschaftlichen
Zusammenarbeit beider Länder ist die Schweiz
das Besucherland mit der höchsten Priorität.

Wird die Deutsche Messe bald auch
in der Schweiz aktiv?
Zurzeit gibt es dazu keine entsprechenden
Planungen.

 


